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Liebe Brüder und Schwestern im Herrn!
„Wir beten dich an Herr Jesus Christus und preisen dich. Durch 
das Kreuz hast du uns erlöst.“
Zum Ende des Winters und in der Fastenzeit bereiten wir uns 
gut auf Ostern vor, die Kinder verzichten auf Süßigkeiten, 
einige Erwachsene auf Fleisch und Alkohol. Die Fastenzeit soll 
eine Zeit sein, um unsere Verbundenheit mit Go� zu ver�efen.  

Wie kann man im Glauben gestärkt werden?
Durch Gebete, fasten und Werke der Liebe.
Heuer haben wir 21 Kinder aus unserer Pfarre, die die Erstkommunion 
empfangen wollen. Sie haben mit dem Erstkommunion-Unterricht begonnen 
und lernen brav. Beim Elternabend im Pfarrsaal habe ich das Interesse der 
Eltern bemerkt. Sie nehmen sich Zeit, um ihre Kinder im Glauben zu erziehen. 
Welche Erinnerung haben wir an die Erstkommunion? Haben wir noch die 
gleiche Begeisterung für die Heilige Kommunion, wie als kleines Kind? Wir 
Erwachsenen und älteren Personen verweigern es manchmal, die Kommunion 
zu empfangen. Einige sagen: Ich brauche keine Sakramente der Beichte, ich 
begehe keine Sünde, es gibt keine Sünde und so weiter. Die Erstkommunion in 
unserer Pfarre gibt uns die Möglichkeit, unseren Glauben an die Eucharis�e 
und die Teilnahme an der Heiligen Messe zu verbessern. Als Seelsorger ist es 
meine Pflicht, Sie zu ermu�gen, die Kommunion mit Respekt und Hingabe zu 
empfangen. Ich möchte hierfür folgende Anregungen geben.
Was ist die Eucharis�e?
Sie ist das Opfer des Leibes und Blutes Chris�. Jesus Christus hat die Eucharis�e 
eingesetzt, damit das Opfer des Kreuzes durch die Zeit hindurch bis zu seiner 
Wiederkun� fortdauert… (Katechismus der Katholischen Kirche)
Welche Bedeutung hat die Eucharis�e im Leben der Kirche?
Sie ist Quelle und Höhepunkt des ganzen christlichen Lebens. In der Eucharis�e 
gipfelt das heilige Handeln Go�es uns gegenüber und unsere Verehrung ihm 
gegenüber. Die Eucharis�e enthält das Heils-Gut der Kirche in seiner ganzen 
Fülle: „Christus selbst, unser Osterlamm. Die Teilnahme am gö�lichen Leben 
und die Einheit des Volkes Go�es werden durch die Eucharis�e bezeichnet und 
bewirkt. Durch die Eucharis�e-Feier vereinen wir uns schon jetzt mit der 
Liturgie des Himmels und nehmen das ewige Leben vorweg (Katechismus der 
Katholischen Kirche)
Was ist meine Überzeugung von der Heiligen Kommunion?
Wir kennen die allgemeine Wahrheit: Was wir hören, sehen, lesen, sprechen, 
essen, prägt uns und macht uns aus. Aber während wir erwachsen werden, 
müssen wir unsere eigene persönliche Entscheidung für das Gute oder das 
Schlechte treffen. Ich habe den Glauben von meiner Familie erhalten und ich 
habe ihn geliebt und beschlossen, Priester zu werden, um diesen Glauben an 
Jesus zu mehr Menschen zu bringen. „Jesus Christus ist in der Eucharis�e auf 
einzigar�ge Weise gegenwär�g: wirklich, tatsächlich und substan�ell, mit 
seinem Leib und seinem Blut, mit seiner Seele und seiner Go�heit.
Jesus möchte immer den eigenen Glauben und die eigene Überzeugung hören. 
Jesus fragt o� in der Bibel: „Glaubst du, dass ich dich heilen kann? Willst du 
wieder sehen? Jesus hat gesprochen: Dein Glaube hat dich gere�et. Deinem 
Glauben entsprechend werde ich dich heilen. Wie ist dein Glaube?
Null, schwach, okay, gut, besser oder möchte ich ihn ver�efen?

Jesus ist wirklich auferstanden. Halleluja. Die Auferstehung Chris� ist die 
Wahrheit, in der unser Glaube an Christus gipfelt.
Ich wünsche euch Frohe Ostern 

Euer Seelsorger Anthony Sabbavarapu



Die Pfarre
bedankt sich 
bei...

allen, welche in der Advent- 
und Weihnachtszeit mitge-
holfen haben, sei es beim 
Advent- und Weihnachts-
schmuck, Au�au der 
Krippen, beim Mesnern, der 
musikalischen Gestaltung 
und allen s�llen Tä�gkeiten

bei allen Mitwirkenden der 
Kinderme�e, besonders bei 
den Hauptverantwortlichen 
Katrin Zauner, Katharina 
Prossinger und  Gabi Leikauf

bei Hans Pabinger für seine 
Tä�gkeit als Zechprobst und 
bei Hans Huber, der seine 
Nachfolge angetreten hat

bei Pastoralassisten�n 
Bernade�e und Barbara 
Simon für ihre Arbeit als 
Jungschar- und Minis-
trantenleiterinnen, sowie 
bei Tobias Roidmayr fürs 
Einlernen der neuen Minis

bei allen Kirchgängern fürs 
Mi�eiern der Heiligen 
Messe

bei Chris�ne Gastberger für 
die Ministranteneinteilung 
und bei Maria Absmanner 
für die Liedpläne

Erstkommunion einst und jetzt
Ich erinnere mich gern an meine 
Erstkommunion zurück. Bereits 
die Vorbereitungen mit 
meiner Tischmu�er 
Resi waren für uns 
schon sehr 
beeindruckend und 
immer lus�g. Wir 
haben ge-
meinsam mit 
unseren Mamas 
unsere Erst-
kommunion-
kerze gebastelt. 
Auch auf die 
Einteilung, wer 
mit wem in der 
2er-Reihe gehen 
dur�e, konnten wir 
in der Schule kaum 
erwarten. Alle, die 
schon gut Flöte spielen 
konnten, dur�en den Erst-
kommunionsgo�esdienst 
musikalisch mitgestalten. Es war 
für uns schon etwas ganz Beson-
deres!
Ich freue mich schon auf die 
heurige Erstkommunion meiner 

ersten Tochter. Sie fragt mich 
schon Jahre hindurch, warum sie 

noch keine Hos�e bekommt, 
wenn wir zur Kommunion 

gehen. Im 
Religionsunterricht in 
der Schule werden sie 
Stück für Stück darauf 
vorbereitet. Wenn wir 
dann bei den Vor-
bereitungsstunden 
mit den Kindern im 
Brotbackofen eigenes 
Brot backen, hoffe 
ich, dass ich den 
Kindern auch ein 

Stück Glauben 
weitergeben kann. Auf 

die Agape, die wir da-
mals nicht ha�en, bin ich 

auch schon sehr gespannt. 
Es ist sicher vieles anders 

geworden, als zu meiner Zeit, 
aber ich glaube, dass es auch für 
sie aufregend und etwas ganz 
Besonderes wird, worauf man 
sich später wieder gern zurück-
erinnert.
Bild und Text: Petra Lang

Vorstellung der Erstkommunionkinder
Unterstützt von ihrer Religionslehrerin Andrea Schinagl kamen 20  be-
geisterte Erstkommunionkinder am 25. Februar zum  Vorstellungs-
go�esdienst. Die Messbesucher freuten sich die Kinder kennen zu 
lernen und waren hingerissen von den Texten und selbstgesungenen 
Liedern.  



Ves�bulum vel metus. Donec 
sagi�s velit vel augue. Fusce in 
nisl vitae massa venena�s 
rhoncus. Praesent orci velit, 
lobor�s eget, suscipit semper, 
congue eu, est. Quisque 
malesuada volutpat enim. 
Ves�bulum leo sem, moles�e a, 
ma�s bibendum, feugiat 
facilisis, nisl. Nam scelerisque 
odio. Suspendisse fermentum 
faucibus felis. Praesent 
pharetra. In consequat felis in 
tellus. In mi enim, rhoncus 
ullamcorper, sagi�s at, placerat 
eget, mauris. Suspendisse 
auctor erat at ipsum. Aliquam 
vitae tortor id massa �ncidunt 
eleifend.

In hac habitasse platea 
dictumst. Mauris rutrum enim 
vitae mauris. Proin ma�s 
eleifend pede. Sed pre�um ante 
sit amet elit. Quisque pede 
tellus, dictum eget, dapibus ac, 
sodales dictum, lectus. 
Pellentesque mi dui, moles�e 
sit amet, adipiscing id, iaculis 
quis, arcu. Nulla tellus sem, 
viverra eu, ultricies ac, ma�s 
et, velit. Maecenas quis magna. 
Ut viverra nisl eu ipsum. 
Maecenas rhoncus. Duis ma�s 
nisi nec sapien. Nullam eu ante 
non enim �ncidunt fringilla. 
Integer leo. Duis eget enim.

Curabitur felis erat, tempus eu, 
placerat et, pellentesque sed, 
purus. Sed sed diam. Nam nunc. 
Class aptent taci� sociosqu ad 
litora torquent per conubia 
nostra, per inceptos 
hymenaeos. Aenean risus est, 
por�tor vel, placerat sit amet, 
ves�bulum sit amet, nibh. Ut 
faucibus justo quis nisl. E�am 

Bischofsvisita�on am 26. April 2024 in Nußdorf

Herzensbotscha�en
Sich in der Fastenzeit bewusst Zeit nehmen, um 
einer Person ein paar ne�e Worte zu schenken, zu 
schreiben, was man am anderen schätzt…

Dazu waren selbstgestaltete Karten in der Kirche 
aufgelegt. Solltest du keine Karte mehr bekommen 
haben und hä�est gerne eine, dann melde dich 
bi�e bei Past.Ass. Bernade�e (0676 87465103). 

Die Karten sind kostenlos,
weil Herzensbotscha�en unbezahlbar sind! 

Liebe Nußdorferinnen, liebe Nußdorfer!

Am Freitag den 26. April 2024 findet in unserer Pfarre die Bischofsvisita�on durch Weihbischof Dr. 
Hansjörg Hofer sta�. Eine Visita�on ist der offizielle Besuch des zuständigen Bischofs bzw. 
Weihbischofs der Diözese in der Pfarre mit dem Zweck, einen Austausch zw. Diözese und den 
Verantwortungsträgern der Pfarrei aber auch mit der Bevölkerung zu ermöglichen, etwas über die 
Ak�vitäten und verschiedenen Angebote in der Pfarre zu erfahren und vor allem um Kontakte zu 
pflegen.

An diesem Tag ist ein umfangreiches Programm geplant, zu dem wir euch alle recht herzlich einladen 
um dem Herrn Weihbischof einen gebührenden Empfang zu gestalten:

14:00 Uhr: Kindersegnung in unserer Pfarrkirche.
           Wir würden uns über viele Kinder und deren Eltern sehr freuen!

15:00 Uhr: Begegnung mit dem Pfarrgemeinderat im Pfarrheim

17:00 Uhr: Begegnung mit Frau Bürgermeisterin und der Gemeindevertretung sowie den Obleuten der     
          Vereine im Pfarrsaal

18:15 Uhr: Gemeinsamer Einzug vom Pfarrhof mit Weihbischof Dr. Hofer, der Trachtenmusikkapelle,   
          aller Ehrengäste, Vereine und Bevölkerung              

19:00 Uhr: Abendmesse in unserer Pfarrkirche mit den Vereinen, der Gemeindevertretung und der   
          Bevölkerung mit musikalischer Gestaltung durch den Schlößler Chor unter der Leitung von   
          Josef Schmidinger und anschließendem Totengedenken in der Kirche.

Eine volle Kirche wäre ein schönes Zeichen unseres gemeinsamen Glaubens!

Wir freuen uns auf diesen Tag und auf euer Mi�eiern.

Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer wird am Samstag, 27. April 2024 den Firmlingen das Sakrament der 
Firmung spenden.                       

         Euer Pfarrgemeinderats-Obmann Thomas Leikauf

Krankenkommunion
Auf Wunsch bringen wir  Ihnen  die stärkende  Haus- und Krankenkommunion gerne nach Hause. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro  telefonisch unter 06276 20810 (Mo u. Die von 8:30 bis 11:30 Uhr 
oder senden Sie eine Mail an: pfarre.nussdorf@eds.at
Es können auch Beichtgespräche oder die Spendung der Krankensalbung vereinbart werden.



FR 27.4 
9:15

10 Firmung mit Weihbischof 
Dr.  Hansjörg Hofer

Treffpunkt beim Feuerwehrhaus 
mit Einzug der 
der
der

SAMO 14.11. 19:00 Vortrag 
vom

 Katholischen Bildungswerk zum 
Thema “Familienfeste fürs Herz“
im Pfarrsaal Nußdorf

 Go�esdienste und Termine
SA 23.3. 19:00 Vorabendmesse mit Segnung der Palmbuschen in der Filialkirche St. 

Pankraz

SO 24.3. 8:15 Palmsonntag
bei trockenem We�er: Treffpunkt bei der Feuerwehr zur Segnung der Palmbuschen 
und gemeinsamer Einzug mit der Trachtenmusikkapelle zum Festgo�esdienst  
bei Regenwe�er: Palmweihe in der Kirche - Einzug en�ällt

DO 28.3. 19:00 Gründonnerstag
Go�esdienst mit Fußwaschung
und Ölbergandacht

FR 29.3.
15:00
19:00

Karfreitag:
Kinderkreuzweg 
Karfreitagsliturgie mit anschließender Grablegung - 
für die Kreuzverehrung bi�e eine Blume mitbringen 

SA 30.3. 19:30 Karsamstag: 
bei trockenem We�er: Kerzenausgabe und Feuerweihe beim neuen Friedhof und 
feierliche Auferstehungsprozession zur  Pfarrkirche zur Feier der Osternacht mit 
musikalischer Gestaltung durch den Landjugendchor und Speisensegnung
bei Regenwe�er: Beginn in der Pfarrkirche, Prozession en�ällt

SO 31.3. 8:20 Osterhochamt  mit Spesensegnung
Musikalische Gestaltung „Schlößler Chor“

MO 1.4.
9:15

10:00

Ostermontag - Emmausgang  nach St. Pankraz 
Treffpunkt beim Parkplatz Schloß Weitwörth 
Heilige Messe in der Filialkirche St. Pankraz

SA 6.4. 19:00 Solo-Theaterstück  „Judas“  
Veranstaltet vom Katholischen Bildungswerk (KBW) Anthering und Nußdorf in der 
Filialkirche St. Pankraz - Schlößl

MO 8.4. 19:00 KBW - Was will mir mein Körper mi�eilen?
mit  Lebensfreudetrainerin Helga Wallner- Flöckner Bsc MIM  im Gemeindeamt  

DO 25. 4.
18 :30

Markusbi�gang nach Lauterbach
Treffpunkt bei der Pfarrkirche Nußdorf und anschl. Bi�messe in Lauterbach

FR 26.4. Besuch von Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer
Details Seite 4

SA 27.4.
9:40

10:00

Firmung mit Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer
Treffpunkt Feuerwehrhaus mit Einzug der Trachtenmusikkapelle Nußdorf zur Kirche 
Firmung - musikalische Gestaltung Landjugendchor

DI 30.4. 19:00 KBW - Die Frauen sollen schweigen - Vortrag und Gespräch mit  Pr. Heinrich Wagner

MAI Maiandachten - Details werden in der Go�esdienstordnung bekanntgegeben

SA 4.5. 9:30 Erstkommunion in der Pfarrkirche

SO 26.5. 19:00 Der Schlößler Chor und VoixChor laden zum gemeinsamen Konzert
„S�mmen für Friede, Freiheit und Liebe“ in der Filialkirche St. Pankraz

jeden DI 18 Uhr PIA - Kurzmedita�on mit Musik und Texten
jeden 2. DO im

 Monat um 18.30 Uhr
Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche

jeden 3. SA im
Monat um 19.00

Wort-Go�es-Feier in der Pfarrkirche

 Eventuelle Änderungen werden in der Go�esdienstordnung verlautbart!



Sie brauchen Unterstützung im Alltag? 
Der Verein Zeitpolster hil�.
Der österreichweite Verein Zeitpolster bietet Hilfe bei 
einfachen, alltäglichen Tä�gkeiten wie Einkaufen, zum 
Arzt begleiten, im Haushalt, Begleitung bei Spazier-
gängen, administra�ve Hilfe, Freizeitgestaltung, kleine 
Hilfen im Garten oder Kinderbetreuung. 

Ebenso hil� er  bei der Schaffung von Freiräumen für 
pflegende Angehörige.  Das Besondere dabei ist, dass 
freiwillig Helfende die Stunden gutgeschrieben 
bekommen für später, wenn sie selbst einmal 
Unterstützung brauchen. 

Wer noch keine Stunden angespart hat und diese
Hilfsangebote in Anspruch nimmt, zahlt € 9,- pro Stunde. 

Die regionale Zeitpolstergruppe „Team Flachgau-Nord“ – gegründet im Frühjahr 2023 - vermi�elt 
Betreuungsanfragen in Nußdorf/Umgebung. Ganz unkompliziert, möglichst zeitnah und ohne 
Bindung. Der Leistungsumfang reicht von einzelnen Einsätzen bis über regelmäßige Hilfsleistungen. 
Sie haben Fragen, bräuchten eine Hilfsleistung oder haben Interesse an einem kostenlosen 
Erstgespräch? Vielleicht möchten Sie als HelferIn im Team mitmachen?

Kontaktaufnahme telefonisch unter 0664 88487904 (Brigi�e Huber), 
Mail: team.flachgau-nord@zeitpolster.com oder unter www.zeitpolster.com

Wir freuen uns!

Foto: Zeitpolster

VORTRAG UND GESPRÄCH
Helga Wallner-Flöckner BSc MIM, selbst. Lebensfreude-Trainerin

Was will mir mein Was will mir mein 
Körper mitteilen?Körper mitteilen?
Körpersymptome deuten und verstehen

Wie kann ich trotz Krankheit und Schmerz zu Leichtigkeit und 
Lebensfreude gelangen – ist dies überhaupt möglich? Lernen wir 
wieder auf unseren Körper zu hören und Körpersymptome als 
Botschaften der Seele zu verstehen.

Mo, 8. April 2024 | 19.00 Uhr
Gemeindeamt Nußdorf am Haunsberg
Hauptstraße 17

VORTRAG UND GESPRÄCH
Heinrich Wagner, Priester, Theologe, Leiter des Bibelreferates,  
Salzburg

Die Frauen  
sollen schweigen
Die Rolle der Frau im Christentum zwischen  
Unterdrückung, Befähigung und Leitung
In dieser Veranstaltung analysieren wir das Neue Testament als Zeugnis 
eines Aufbruchs und sehen gleichzeitig, wie bereits zu biblischen Zeiten 
deutliche Spuren der Unterdrückung in die heiligen Schriften einfließen 
konnten und wie wir heute mit diesen Belegen umgehen können.

Di, 30. April 2024 | 19.00 Uhr
Pfarrsaal Nußdorf am Haunsberg
Pfarrhofstraße 1



Freud und Leid

Das Sakrament der 
Taufe empfingen:

am 25. 11. 2023
Anton Lindner
von Anna und Stefan Lindner
Anthering

am 25. 11. 2023
Marie Macherhammer
von Maria-Theresa Macher-
hammer und Ma�hias Hofer
Anthering

am 2.12.2023
Laura Kühleitner
von Michaela und Tobias
Kühleitner, Thalgau

am 10. 2. 2024
Magdalena Spitzer 
von Melanie Spitzer und
Andreas Walcher
Anthering

  **************

Wir gedenken unseren 
lieben Verstorbenen

am 13.12.2023
Katharina Ametsreiter
im 80. Lebensjahr

am 2. März 2024
Erwin Griesner
im 82. Lebensjahr

Ruhet in Frieden!

Info´s vom Katholischen Bildungswerk
Anthering und Nußdorf am Haunsberg

Am Samstag den 6. April 2024 um 19:00 Uhr
veranstalten die Katholischen Bildungswerke Nußdorf und  Anthering in 

der Filialkirche St. Pankraz - Schlößl
in Nußdorf das

Solo-Theaterstück „JUDAS“
Der Schauspieler Sebas�an Klein ist mit dem Erfolgsstück von Lot 
Vekemans wieder auf „“Judas“-Tournee. Ein Stück zur Aufführung in 
Kirchenräumen mit ca. 50 Minuten Aufführungsdauer.

Eintri�spreise:
im Vorverkauf: € 12    an der Abendkassa € 15
Vorverkaufskarten gibt es beim KBW Nußdorf bei Fr. Andrea Junger 
(0680/4050750) und 
beim KBW Anthering bei Wilfried Haertl (0664/44 14 576)  längstens 
Freitag den 5. April 2024.

Es ist freie Sitzplatzwahl, bi�e um zeitgerechtes Kommen.
Andrea Junger      DI Wilfried Haertl 
KBW Nußdorf        KBW Anthering 

Ostern - das höchste Fest der Christen
Für uns Christen ist Ostern das höchste Fest im Jahreskreis. Aber 
was bedeutet das für uns? 
Ostern bedeutet, dass am Ende des Lebens nicht der Tod sondern 
ein Weiterleben bei Go� steht. Es bedeutet, dass Leid, Unrecht und 
Hass nicht das letzte Wort haben und die Überwindung von allem 
Schweren in unserem Leben. Ostern ist innerer Frieden, Glauben an 
die Auferstehung und ein klares „Ja“ zum Leben. Glauben wir  Go�, 
dass er uns liebt!

Ostersegen
Das Osterfeuer vertreibe deine Dunkelheiten
und das österliche Licht erhelle deine Wege

Die Botscha� von der Auferstehung
 erwecke dich zu neuem Lebensmut
und lasse Hoffnung in dir wachsen.

Finde den Auferstandenen auch
 in deinem Leben und in dieser Zeit

Du kannst ihm auch heute begegnen -
vielleicht gerade dort, wo du es nicht vermutest.

Gesegnete Ostern
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Die Wallfahrtsbasilika als barocke Kreuzkuppelkirche ist ein Wahrzeichen von Linz und 
Landesheiligtum von Oberösterreich.

Geschichte:
Der Pöstlingberg ist ein beliebtes Ausflugsziel, mit der Pöstlingbergbahn, der Aussichtspla�orm auf 
die Stadt Linz, der barocken Wallfahrtsbasilika und der Linzer Gro�enbahn. Er befindet sich nördlich 
der Donau und ist 539 m hoch. Ein Blick von der südsei�gen Terrasse eröffnet eine Fernsicht weit ins 
Landesinnere hinein, die ihresgleichen sucht. 
Inmi�en vom Grün des Berges befindet sich die imposante Wallfahrtsbasilika zu Ehren der „Sieben 
Schmerzen Mariä“ -  ein würdiges Landesheiligtum Oberösterreichs.
Jährlich pilgern unzählige Menschen mit ihren Sorgen und Anliegen hierher, aber auch um zu 
danken. Sie schöpfen Kra� und neuen Mut, indem sie Verbindung aufnehmen mit Go� und der 
Go�esmu�er Maria - die viel Schweres durchstehen konnte, indem sie ganz auf Go� vertraute. 

Programm:
Abfahrt:   7:45 Uhr Parkplatz Spar, Nussdorf
10:45 Uhr:  Heilige Messe und Besich�gung der Wallfahrtsbasilika  
12:00 Uhr:  beim Kirchenwirt
13:30 Uhr:   Linz Stad�our
17:00 Uhr:   Rückfahrt

Der Fahrpreis von 30 Euro wird im Bus kassiert.  Essen & Getränke bezahlt jede/r selbst.
Bi�e rasch im Pfarrbüro anmelden (Tel. 06276 20810, Mail: pfarre.nussdorf@eds.at)
Anmeldeschluss: 1. Mai 2024

Pfarrwallfahrt 2024 nach Linz auf den Pöstlingberg
Wann: am 1. Juni 2024

Wallfahrtsbasilika zu Ehren der „Sieben Schmerzen Mariä“ am Pöstlingberg
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Kinderme�e - gemeinsam die Weihnachtsbotscha� erleben
Schon Wochen vorher begannen die Proben für die Kinderme�e. Hauptorganisatoren Katrin Zauner und 
Katharina Prossinger lernten mit den Kindern Texte und Lieder ein, kümmerten sich um die Kostüme und 
alle wich�gen Accessoires.
Am Nachmi�ag des 24. Dezembers war es dann end-
lich so weit. Sehr viele Kinder und Erwachsene waren 
gekommen und „befüllten“ die Kirche bis auf die 
letzten Plätze. Die Spannung, der Eifer und die Spiel-
freude der Kinder waren förmlich zu spüren.  
Gemeinsam mit einer Wort-Go�es-Feier, geleitet  von 
Gabi Leikauf und dem tollen Hirtenspiel s�mmten sich 
alle auf die Heilige Nacht ein.
Schön, dass ihr so vielen Menschen so große Freude 
bereitet und die Weihnachtsbotscha� näher gebracht 
habt. 
Text: Chris�ne Junger

53 Sternsinger brachten Segen nach Hause
Auch heuer setzzen viele Kinder und ihre Begleitpersonen ihre Freizeit für eine gute Sache ein. Mit den 
gesammelten Spenden von € 8.422,14 lindern sie Not in den ärmsten Ländern der Welt. Vergelt`s Go�! 



Mit uns wird’s bunt…
Es ist eine Freude, dass wieder neue Kinder zu unseren pfarrlichen Kindergruppen hinzukommen. Und 
so dur�en wir im Rahmen des Familiengo�esdienstes am Christkönigsonntag die neuen Jung-
scharkinder offiziell in unsere Gruppe aufnehmen und drei neue Ministranten (Marie, Ivan und Mario) 
willkommen heißen. Es freut uns, dass ihr Teil unserer Gemeinscha� seid, die durch euch bunt und 

vielfäl�g wird!
Doch der Christkönigsonntag stand nicht 
nur im Zeichen der Aufnahme, sondern 
auch im Zeichen des Abschiedes und des 
Dankes. Wir bedanken uns bei Carina 
Pi�erka für ihr großar�ges Engagement als 
Jungscharleiterin, die zu Christkönig die 
Jungschar-Leitung an Pastoralassisten�n 
Bernade�e übergeben hat. 
Unten im Bild von links: Carina Pi�erka, Pfarrer 
Anthony, Bernade�e und Barbara

Unsere talen�erte und fröhliche Ministrantenschar . 

In den vergangenen Monaten haben wir im Rahmen der Gruppen-
stunden, einer Faschingsfeier und einem Einkehrtag in Maria Sorg be-
reits viel Spiel, Spaß, Krea�ves, Gemeinscha� und nicht zuletzt Go� 
erfahren dürfen.
Ein Höhepunkt, der in diesem Ministranten- und Jungscharjahr noch 
ansteht, ist unser gemeinsamer Ausflug in den Erlebnispark Fantasiana 
am 8. Juni.
Wenn du noch kein Ministrant oder Jungscharkind bist und gerne bei diesen tollen Ak�vitäten dabei 
sein möchtest, bist du herzlich eingeladen, Teil unserer Gruppe zu werden- wir freuen uns auf dich!
 Kontakt Ministranten: Barbara Simon (0664 3884404) 
 Kontakt Jungschar: Past.Ass. Bernade�e (0676 87465103)

Im Bild rechts:
unsere
Nußdorfer 
Jungschar-
kinder die  
sichtlich Spaß 
haben

Eine gesegnete 
Osterzeit wünscht euch allen eure Pastoralassisten�n Bernade�e



Oh, ich kann es schon riechen 
– der Frühling liegt in der Lu�. 
Es ist so schön, wenn es wie-
der früher hell und später 
dunkel wird, die Natur er-
wacht, ich meine Winterbe-
kleidung im Kasten lassen 
kann und ich mich mit meinen 
Freunden draußen zum Spie-
len treffe.
Besonders freue ich mich auf 
das große Fest, das vor der Tür 
steht: wir nennen es Ostern 
und wir denken dabei an die 
Auferstehung von Jesus. Das 
passt doch wunder-bar in 
diese Jahreszeit:
vom Winter zum Frühling, vom 
Dunkel ins Licht, von der 
Traurigkeit zur Freude, von der 
Verzweiflung zur Hoffnung, 
vom Tod zum Leben.
Bevor wir aber Ostern feiern, 
bereiten wir uns in der Fasten-
zeit darauf vor. Wir können 
diese Zeit nutzen, um etwas 
ruhiger zu werden, auf Dinge, 
die wir nicht unbedingt 
brauchen, zu verzichten, 
jemandem eine Freude zu be-
reiten. Ich bin mir sicher, dass 
dir dazu etwas einfällt. Und 
weißt du, was meine Lieblings-
schokolade ist? Das ist die, die 
ich am Ostersonntag esse. 
Weil ich in der Fastenzeit auf 
Schoko verzichte, schmeckt sie 
dann umso besser. Du glaubst 
mir nicht? Probier es doch 
einfach aus!

Frohe Ostern wünscht dir 
dein  Drache G E O R G 

➤ Anzahl Spieler: ab 2

➤ Spieldauer: bis 10 Minuten

➤ Spiel-Zubehör: ausgeblasenes Ei
     oder Tischtennisball

Spielanleitung

Legen Sie ein ausgeblasenes Ei in die Mi�e eines Tischs. Alle 
setzen sich dicht an die gegenüber liegenden Tischseiten, die 
Hände müssen hinter dem Rücken verschränkt werden. Jetzt 
pusten alle gegen das Ei und versuchen es, auf der 
gegenüberliegenden Seite herunter zu pusten. Die Tischseite, auf 
der das Ei hinunterfällt, hat verloren.

Viel Spaß wünscht euch Barbara Simon

Ostereier pusten

Einladung zur Kindersegnung am
26. April um 14 Uhr in der Pfarrkirche
Heuer findet in Nußdorf wieder eine bischöfliche Visita�on
sta�, das heißt, dass der Bischof kommt, um sich ein Bild von 
unserer Pfarre zu machen und um mit euch vor Ort in 
Begegnung zu treten. 

Im Zuge dessen wird Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer den 
Nußdorfer Kindern einen Segen spenden, damit sie auch 
weiterhin gut beschützt und bestärkt durchs Leben gehen. 

Alle Kinder jeden Alters sind herzlich zur Kindersegnung 
eingeladen!

Kindermaiandacht

Heuer wird es eine Maiandacht für Kinder geben, zu der unsere 
Pastoralassisten�n Bernade�e alle Kinder (mit oder ohne 
elterliche Begleitung) herzlich einlädt! Es erwarten euch Mit-
Mach-Lieder, eine Geschichte und etwas Krea�ves…

Wann: 5. Mai um 18 Uhr in der Pfarrkirche
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch!  
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Alles Gute kommt von oben 
Und von dir!
Haussammlung: 1. bis 31. März 2024   -  Direkte Hilfe vor Ort.

Stell dir vor, die Zukun� wird wunderbar und du bist schuld. 
Im ganzen März gehen freiwillige Sammlerinnen und Sammler von Tür zu Tür und bi�en um Spenden, 
mit denen wir dem Traum einer besseren Zukun� für Menschen in Not ein Stück näherkommen 
können. Wir bi�en dich, sie gut aufzunehmen und danken dir herzlich, wenn du dich dazu 
entscheidest, einen Beitrag für Menschen in Not zu leisten. 
Unterstütze bi�e die Haussammlung 2024!

www.caritas-salzburg.at

Auch heuer laden wir 
wieder abends, an Sonn- 
und Feiertagen im Mai, zu 
den Maiandachten herzlich 
ein. Die genauen Termine
werden in der Go�es-
dienstordnung bekannt-
gegeben.

Sie können auch gerne 
selbst eine Maiandacht 
gestalten. Melden Sie sich
einfach im Pfarrbüro unter 
Tel. 06276 208-10 oder 
senden sie eine Mail an 
pfarre.nussdorf@eds.at


	freuten

